
Das kubanische Programm internationaler
Solidarität ist beispielhaft in der medizini-
schen Grundversorgung, bei Katastrophen
und Epidemien und wird regelmässig von
WHO, Uno und Unesco gelobt.

Dr. Díaz Bartolo berichtet vom beispielhaften
Einsatz gegen die Ebola-Epidemie in Afrika.
Möglich ist dies vor allem durch den uner-
müdlichen und selbstlosen Einsatz von Ku-
bas Medizinern und dank des vorhandenen
politischen Willen des kleinen Landes, und
dies trotz den andauernden wirtschaftlichen
Folgen der US-Blockade!

Dr. Gracil iano Díaz Bartolo aus Santiago de
Cuba war bisher als Familienarzt in Santiago
de Cuba und in der Sierra Maestra tätig und
leitete fünfJahre lang die städtische Polikli-
nik in Santiago de Cuba. Dr. Gracil iano Díaz
Bartolo ist Mitglied der Brigade Henry Reeve

und Teilnehmer an regulären Auslandsein-
sätzen kubanischer Ärzte in Bolivien und
Guinea, dort als Leiter des kubanischen
Teams. Er war stellvertretender Leiter der
«Mission» in Guinea im Kampfgegen Ebola.

Flyer und weitere Infos auf
www.cuba-si.ch

Veranstalter:
HCH - Humanitäre Cubahilfe e.V.
Netzwerk Cuba e.V.
Freundschaftsgesellschaft BRD-Kuba e.V.
Cuba Sí

Rundreise
mit Dr. med. Graciliano
Díaz Bartolo, Kuba

Kubas Sieg
über Ebola

Mittwoch, 5. Oktober 2016
19 Uhr, in Konstanz

Treffpunkt Petershausen,
Georg-Elser-Platz 1m

Spendenaufruffür die Rundreise:
Geldspenden für das Projekt, eine knapp 3-
wöchige, ungefähr 3000 km lange Rundreise
eines kubanischen Arztes durch Deutschland
sind erbeten an:
Humanitäre Cuba HIlfe e.V.
Sparkasse Dortmund
IBAN: DE52 4405 0199 0091 0160 36
Stichwort: Rundreise-BRD-2016

Hin- und Rückreise mit dem ÖV
Zürich HB ab (IC) 17.07 an 23.23 an 00.35 St.Gallen ab 18.00

Winterthur ab (IC) 17.37 an 22.53 an 23.53 Konstanz an 18.35

Frauenfeld ab (IC) 17.52 an 22.40 an 23.40

Weinfelden ab (Thurbo) 18.02 an 22.29 an 23.29 Konstanz ab 22.21 ab 22.48

Konstanz an 18.33 ab 22.03 ab 23.03 St.Gallen an 23.24 an 23.55

Vereinigung Schweiz-Cuba
Autonome Sektion Zürich
Sektion Winterthur-Ostschweiz




